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Sommerferienprogramm in Gottenheim: Das war ein richtig cooles Angebot 

Das Waghäusle ist jetzt ein farbenfroher Hingucker im Ortsbild 
Die Kinder finden es toll, Bürger-
meister Christian Riesterer auch: 
Das seit langem ungenutzte Wag-
häusle in der Schulstraße ist seit 
dem vergangenen Samstag ein ech-
ter Hingucker. Kinder aus Gotten-
heim haben mit Unterstützung ihres 
„künstlerischen Leiters“ Janik das 
Waghäusle mit bunten Kunstwerken 
besprüht. Das Projekt war Teil des 
14. Gottenheimer Sommerferien-
programms und wurde mit Unter-
stützung der Gemeinde Gottenheim 
und Gottenheimer Betriebe vom 
Förderverein der Schule angeboten. 
Die Idee zu den Graffiti-Workshops 
kam aus dem Vorstand des Schul-
fördervereins. 

Neben dem Erfolgsschlager „Wassergeflüster“ wollte der Förder-
verein auch ein Angebot für ältere Schulkinder im Sommerfe-
rienprogramm platzieren. Jeweils sechs Kinder konnten an den 

beiden Workshops teilnehmen, die am 
Vormittag und am Nachmittag des 22. 
August stattfanden. Unter der Regie von 
Janik aus Titisee, der im „echten“ Le-
ben Installateur ist und schon seit mehr 
als zehn Jahren mit Begeisterung malt, 
lernten die Kinder wie man mit Spray-
dosen legale Kunstwerke schafft und 
setzten ihre Wissen anschließend direkt 
in die Tat um. 
  
Die Vorsitzende des Schulfördervereins, Stephanie Hagemann, 
hatte die Ideen zum Graffiti-Workshop aus dem Vorstandsteam 
aufgenommen und bei der Gemeinde angefragt, ob es im Dorf 
eine Wand oder ein Gebäude zum Besprühen gibt. Bürgermeis-
ter Christian Riesterer und der Gemeinderat gaben gerne ihre 
Einwilligung zum legalen Sprayen. Andreas Schupp vom Bauamt 
bekam die Aufgabe, nach einem geeigneten Objekt zum Besprü-
hen zu suchen. 

Fortsetzung Seite 2
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Ins Visier des Bauamtsleiters kam so das ehemalige Waghäusle in 
der Schulstraße. Die Bauhofmitarbeiter reinigten das seit Jahren 
ungenutzte Häuschen und die Gemeinde übernahm die Kosten 
für das Grundieren durch Maler Peter Ambs. 

In zwei Gruppen mit jeweils sechs Kindern ging es dann am 
Samstag an die Arbeit. Sprayer Janik begeisterte die Kinder zu-
erst mit Bildern aus seinem eigenen Jahresbuch und zeigte den 
Jungen und Mädchen damit, was alles mit Spraydosen möglich 
ist. Dann berichtete er, dass es legale Flächen gibt, auf denen ge-
sprayt werden kann und dass illegales Sprayen mit hohen Strafen 
belegt sei – also lieber „Finger weg“. Er erklärte die Grundlagen 
des Prozesses, denn „einfach lossprayen klappt nicht“, wie er 
betonte. Der Sprayer erklärte: „Erst muss ein Plan her, das heißt 
eine Skizze, die dann später am besten eins zu eins übertragen 
werden sollte.“ Das Malen der Skizze war aber gar nicht so ein-
fach, bei der Größe der Bilder, die entstehen sollten. Schließlich 
lernten die Kinder noch, dass es verschiedene Aufsätze für die 
Dosen gib; je nach Cape entstehen dann dünne oder breite Stri-
che. Mit einfachen Übungen ging es los und die Kinder lernten 
zunächst ihren Namen mit einem Balkenschema zu skizzieren. 
Dann durften die Jungen und Mädchen endlich Probesprühen. 
„Das ist ja ganz schön schwierig“, stellten sie dabei fest. 
  
Schließlich ging es richtig los: Drei Kinder malten an Holzplat-
ten, die anderen drei am Waghäusle. Nach und nach entstanden 
die Eidechse, das Logo des Fördervereins, und eine bunte Wie-
senlandschaft mit Blumen und Biene. Zusätzlich wurden in der 
zweiten Gruppe fantasievoll Holzplatten bemalt. Die Teilnehmer 
waren  sich einig: „Das war ein richtig cooles Angebot im Som-
merferienprogramm.“ Am Ende des Tages waren alle geschafft, 
aber begeistert. Stephanie Hagemann, die Janik den Tag über 
zur Seite stand, war beeindruckt davon, wie interessiert und aus-
dauernd die Kinder den ganzen Tag bei der Sache waren. Ebenso 
freute sie sich über die Geduld von Janik, der bis zum Schluss 
immer wieder die Fragen der Kinder gerne und ausführlich be-
antwortete. 
  
Das Angebot im Sommerferienprogramm wurde unterstützt durch 
die Gemeinde Gottenheim, sowie einige Handwerker aus Gotten-
heim (Harald Brehm von Holzkonzept Freiburg und Klaus König 
von „Rund ums Bauen“ haben die Sperrholzplatten gesponsert). 
Das Sommerferienprogramm wird organisiert und koordiniert vom 
Verein Jugendclub Gottenheim, der das Graffiti-Projekt finanzi-
ell unterstützte. Hilfe erhielt der Förderverein auch durch Mütter 
und Kinder, die im Vorfeld die Holzplatten grundiert und das gan-
ze Material ins Waghäusle geschafft haben. 

  
Das Ergebnis des Graffiti-Workshops im Sommerferienprogramm der Gemeinde Gottenheim macht die Schulstraße bunter. Die Fotos zeigen das frisch bemalte 

Waghäusle und einige der stolzen Graffiti-Künstler.
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Pflegeeltern für unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge  
gesucht 
  
Der Soziale Dienst im Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald vermittelt regel-
mäßig Kinder, die aus unterschiedlichen 
Gründen nicht mehr in ihrer eigenen Fami-
lie leben können in Pflegefamilien. Durch 
die zunehmende Zahl junger Menschen 
aus Krisen- und Kriegsgebieten, die ohne 
ihre Eltern und Familien hier ankommen, 
werden nun speziell Familien gesucht, die 

bereit sind, diese jungen Menschen bei 
sich aufzunehmen und ein Stück weit auf 
ihrem neuen Weg zu begleiten. 
  
Die in aller Regel männlichen Jugendli-
chen kommen meist aus afrikanischen 
Ländern wie Gambia oder Eritrea, aber 
auch aus Syrien, Irak und Afghanistan. 
Es kann davon ausgegangen werden, dass 
die jugendlichen Flüchtlinge im Vergleich 
zum Durchschnitt ihrer Altersgenossen in 
Deutschland über einen hohen Grad an 
Selbständigkeit verfügen. Potentielle Pfle-
gefamilien sollten kulturelle Offenheit, 

Toleranz, auch in Bezug auf Religion, 
und möglichst Grundkenntnisse der eng-
lischen und/oder französischen Sprache 
mitbringen. Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald berät Interessierte bei 
der Vorbereitung Ihrer Entscheidung und 
steht diesen auch während des Pflegever-
hältnisses beratend zur Seite. 
  
Weitere Informationen sind telefonisch 
unter den Nummern 0761 2187-2210 
oder -2250 oder per E-Mail an asd@lkbh.
de erhältlich. 
  

Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag 
  
01.09.2015 
Manfred Anton Maurer 71 Jahre 

03.09.2015 
Rolf Wacker 75 Jahre 

12.09.2015 
Bertold Krug 73 Jahre 

14.09.2015 
Helmut Klumpp 85 Jahre 

14.09.2015 
Peter Hagios 73 Jahre 

19.09.2015 
Maria Wolf 90 Jahre 
23.09.2015 
Gertrud Agathe Weber 88 Jahre 

30.09.2015 
Margot Maria Schmidt 78 Jahre 
  
Auch den Altersjubilaren, die namentlich 
nicht genannt werden wollen, gratulieren 
wir herzlich zum Geburtstag und wünschen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und Zufrie-
denheit. 

 

Herr Prof. Dr. Dr. Klaus Mylius 
durfte am 24. August seinen  
85. Geburtstag feiern.  

Herr Mylius freute sich über den Besuch 
von Bürgermeister Christian Riesterer und 
über die  Glückwünsche und das Ge-
schenk der Gemeinde. 

Böschungspflege in der  
Langgasse  
Vom 31.08.2015 bis 02.09.2015 finden 
Pflegemaßnamen an der Böschung in der 
Langgasse statt. Aus diesem Grund wird 
die Straße in dieser Zeit voll gesperrt wer-
den. 
  
Wir bitten die Winzer um Beachtung und 
Nachsicht. 
  
Bürgermeisteramt 

Die nächste Bürgersprechstunde ist am 

Dienstag 1. September 2015, 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

  
im Rathaus Gottenheim. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer steht Ih-
nen für Fragen, Anregungen gerne zur Ver-
fügung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinba-
ren Sie bitten einen Termin bei 
Frau Karin Bruder, Tel.: 9811-12. 
 
 

Silberner Fingerring auf dem Tuniberg-
Spielplatz 
 
Fundsachen können auf dem Rathaus abge-
holt werden. 

 

Zu verschenken:
Gut erhaltene Couch-Garnitur (eine Couch 
mit zwei Sessel)  Tel.: 5977 

Veranstaltungen im September 

06. Sep 15 BE-Gruppe Café-Treff 

13. Sep 15 Ev. Kirche Gemeindefest 

17. Sep 15 BE-Gruppe Kultur in der Scheune 

19. Sep 15   BE-Gruppe Gottenheims Kinder Kinderkleidermarkt

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 –E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 

Samstag, 29.08.2015 
12:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Trauung 
von Lina Barbara Pagano und Michael Hagin 
(P. Paul) 
15:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Taufe 
von Matteo Alexander Karnatzki (Kö) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
  
Sonntag, 30.08.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier (P. Paul)
09:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Wort-
Gottes-Feier 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (Di) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eucha-
ristiefeier (P. Paul)
Wir beten für Hugo Schätzle und alle An-
gehörigen 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
  
Mittwoch, 02.09.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Ro-
senkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier (P. Paul)   

Samstag, 05.09.2015 
13:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Trauung von Rebecca Bohn und Daniel 
Heitzler (Pfr. Schwarz) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (P. 
Paul)   

Sonntag, 06.09.2015 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier (Hi) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (von Zedwitz) 
10:15 Uhr Eichstetten, evangelischen Kir-
che:  Ökumenischer Gottesdienst zum 
Schwibogenfest (Rodemann/Hassler) 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (P. Paul) 
11:15 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  evan-
gelischer Gottesdienst 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen  

Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Vikar Holger Cerff (Ce), Dekan Gerhard 
Disch (Di), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 

Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Franziska-
ner-Pater Paul Kallan (Ka) 

Wohnung gesucht 
Junge Mutter mit 3-jähriger Tochter sucht 
dringend eine kleine bezahlbare Wohnung 
in Bötzingen oder Umgebung. Falls Sie 
Wohnraum zur Verfügung stellen können, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Got-
tenheim, Tel. 07665/94768-10 oder per 
Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de. 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665/94768-19 - 
E-Mail pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Keine Sprechzeiten in den Sommerferien 
Telefon 07665/94768-12 - 
Telefax 07665/94768-19 - 
E-Mail hans.baulig@se-go.de 
  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch  
Keine Sprechzeiten in den Sommerferien 
Telefon 07665/94768-32 - 
Fax 07665/94768-39 - 
E-Mail cornelia.reisch@se-go.de 
  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
Keine Sprechzeiten in den Sommerferien 
Telefon 07665/934731 - E-Mail annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 
  
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker
 
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen
Tel. Pfarramt  07663/1238 
FAX 07663/99728
E-Mail ekiboetz@t-online.de
www.ekiboetz.de
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
 
13. Sonntag nach Trinitatis, 30.08.2015
09:45 Uhr Gottesdienst
09:45 Uhr Kindergottesdienst?
 
Der Wochenspruch für diese Woche steht in 
Matthäus 25,40:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem 
von diesen meinen geringsten Brüdern, 
das habt ihr mir getan.

AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG
Wenden Sie sich bitte in Trauerfällen und 
in dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten an:
24.08.-05.09. Pfrin. Trautmann 
07665 - 1721
06.09.-12.09. Pfr.   Deusch 
07665 - 972103
Das Pfarrbüro ist vom 19.9. - 04.10. nicht 
besetzt.
 
EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE IN 
GOTTENHEIM
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Stephan 
Gottenheim feiern wir regelmäßig Gottes-
dienste auch in Gottenheim. Das ist mög-
lich an Sonntagen, an denen keine Heilige 
Messe in der Pfarrkirche stattfindet.?? 
6. September? 
8. November?? 
Die Gottesdienste feiern wir jeweils am 
1. Sonntag im Monat um 11:15 Uhr.?Wir 
freuen uns auf zahlreiche Teilnahme, 
auch von Bötzinger Gemeindegliedern, die 
gerne einen späteren Gottesdiensttermin 
wahrnehmen.
 
EINSCHULUNGSGOTTESDIENST 
Am Samstag, 12. September 2015, um 
9.30 Uhr feiern wir den Einschulungsgot-
tesdienst der evangelischen Erstklässler 
und allen anderen Einschulungskinder, 
die den Gottesdienst mit uns feiern möch-
ten, in der Evangelischen Kirche.
 
GOTTESDIENST ZUM SCHULANFANG
Mittwoch 16. September 2015
7.55 Uhr Ökumenischer Schülergottes-
dienst 5.-10. Klasse
8.40 Uhr Ökumenischer Schülergottes-
dienst 2.-4. Klasse
beide Gottesdienste feiern wir in der Evan-
gelischen Kirche zu Bötzingen

 
GEMEINDEFEST
Am Sonntag, dem 13. September, feiern 
wir unser Gemeindefest. Es beginnt mit 
dem Gottesdienst unter Mitwirkung des 
Evangelischen Bläserkreises. Danach wird 
für alle Altersgruppen ein buntes Pro-
gramm geboten. Unter anderem wirken 
mit: Musikverein, Männergesangverein, 
Brass Band und der Evangelische Kinder-
garten. Auch ein vielfältiges Kinderpro-
gramm ist vorbereitet.
Es erwartet Sie außerdem ein reichhalti-
ges Angebot an Speisen und Getränke.
Wir freuen uns über viele helfende Hände 
und Kuchenspenden.
Der Erlös ist des Gemeindefestes ist für 
die Multimediaausstattung in der Kirche 
bestimmt.
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit der Pfarrerin ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
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finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-

sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 

Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. ?Evangelisches Pfarramt

Freiburger Theater 

Besuchergemeinschaft 
Wie in jeder Spielzeit bietet das Freibur-
ger Theater über das Volksbildungswerk 
Bötzingen als Vertrauensstelle wieder 
Abonnements für 4 und 6 Vorstellungen 
an. 

Die Eintrittskarten gelten auch als Fahr-
karten im RVF (Bus, Bahn, S-Bahn). 
Die Platzverteilung erfolgt im Rollsystem 
der Platzarten I-V im Großen Haus. 
Falls Sie Interesse an einem Abonnement 
haben, rufen Sie einfach an! 
Tel: 07663-931020. Wir schicken Ihnen 
gern weitere Informationen zu. 
  
Das Theater bietet auch ein Sinfoniekon-
zert-Abonnement im Konzerthaus an. Bei 

Interesse senden wir Ihnen gern nähere 
Informationen zu. 
  
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 02. Septem-
ber 2015 
  
  
Das VHS-Programmfür das Herbst/Winter-
semester 2015 erscheint am10. September 
2015   
  

Sommerferienprogramm 2015 
  

Im Rahmen des diesjährigen Sommerferienprogramms ging es für den Akkordeonspielring und 
die Kinder aus der Gemeinde hoch hinaus. Mit der längsten Umlauf-Seilbahn Deutschlands – der 
Schauinsland Bahn – schwebten wir in 20 Minuten 3,6 km hinauf auf 1.220 m Höhe hinauf. 
Nach einem kurzen Fußmarsch folgte die Besichtigung des Schauinsland Bergwerks. Ausge-
stattet mit Helm und gutem Schuhwerk ging es in das Innere des innerhalb von 800 Jahren 
geschaffenen Grubengebäudes. Wir erfuhren Interessantes über die Suche nach Silber, Blei und 
Zink und lernten die Arbeitsgeräte und –bedingungen der vergangenen Jahre kennen. Viele neue 
Eindrücke und eine erneut aufregende Abfahrt mit der Schauinsland Bahn rundeten den span-
nenden Ausflug ab. 
  
Alle Bilder finden Sie auf unserer Homepage www.asug.net   
 

Einladung zur Generalversammlung 
  
Der Jugendclub Gottenheim e.V. lädt sie 
recht herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung, am 18.9.2015, ins 
Jugendhaus Gottenheim ein. 
Beginn ist 20 Uhr. 
  
Steffen Noack 
1.Vorsitzender 

Ergebnisse 

SVG I - SC Reute I  1:1 
Tor: J. Rothacker 
  
Türkgücü Freiburg I - SVG I  5:2 
Tore: C. Schätzle (2) 
 

Die nächsten Spiele 

Samstag, 29.08.2015 
15:00 Uhr SC March II - SVG II 
17:00 Uhr SC March I - SVG I 
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BE Gruppe BürgerScheune

Die Bure zum Alange  
präsentieren ihr Programm  
„Aus eigenem Anbau“ 
Zwei Bauern – eine Idee: Wolfgang Winter-
halder und Nikolaus König sind im „rich-
tigen“ Leben zwei gestandene Schwarz-
waldbauern mit eigenem Hof. In ihrer 
„Freizeit“ sind sie die „Bure zum Alange“ 
und machen Mundart-Kabarett mit bäu-
erlichem Touch. Der BE-Gruppe Bürger-
scheune ist es gelungen, die beiden Bau-
ern für einen Auftritt in der Reihe Kultur 
in der Scheune zu gewinnen – am Don-
nerstag, 17. September, 20 Uhr, sind die 
„Bure zum Alange“ mit ihrem Programm 
„Aus eigenem Anbau“ in der Scheune 
im Rathaushof zu Gast. Schon jetzt sind 
viele Karten im Vorverkauf über die Theke 
gegangen. Wer die beiden „Bure“ besser 
kennenlernen will, sollte sich schnell Ein-
trittskarten im Vorverkauf sichern. 
  
Unter dem Motto „Power from the Bauer“ 
präsentieren die beiden Schwarzwälder 
Bauern in ihrem Programm Kabarett und 
Musik vom Feinsten und geben damit ei-
nen Einblick in ihren alltäglichen Kampf 

um bäuerliche Werte und Kultur mit der 
Innovationskraft aus dem Schwarzen 
Wald. Trocken, hintergründig und mit ei-
nem guten Schuss Selbstironie treiben die 
beiden echten Bauern aus dem Schwarz-
wald es auf die Spitze. Mit geistreichem 
Spiel treiben sie ihrem Publikum Tränen 
in die Augen oder Sorgen dafür, dass den 
Zuschauern der Schinken im Halse ste-
cken bleibt. 
  
Karten im Vorverkauf für alle Veranstaltun-
gen der Reihe „Kultur in der Scheune“ gibt 
es bei „Zehngrad“ in Gottenheim, Haupt-
straße 49, Telefon 07665/9477210, E-
Mail: info@zehngrad.com. Für Kinder und 
Jugendliche sind verbilligte Karten erhält-
lich. Ab sofort gibt es keine Karten mehr 
im Bürgerbüro des Rathauses. 
  

Reitsportfreunde Gottenheim 
laden zum Café-Treff ein 
Am Sonntag, 6. September, lädt der Verein 
Reitsportfreunde Gottenheim zum Café-
Treff in die Bürgerscheune im Gottenhei-
mer Rathaushof ein. Die Reitsportfreunde 
bewirten ab 15 Uhr mit Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen sowie Getränken aller 
Art. Dabei ist Gelegenheit zum gemütli-
chen Austausch über das Dorfgeschehen 
und alle anderen Themen. Die Reitsport-
freunde informieren auch gerne über ihren 
Verein und ihre Aktivitäten. 

Der Café-Treff findet wie immer von 15 
Uhr bis 17 Uhr statt und steht jedem In-
teressierten offen. Die Reitsportfreunde 
freuen sich auf viele Gäste und einen ge-
mütlichen Nachmittag. 

  
 
 

Einladung zum Kaffee für  
pflegende Angehörige und  
Betreuerinnen 
Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau ladet ein - zu einem gemütlichen 
und informativen Austausch bei Kaffee 
und Kuchen 
  
Donnerstag, den 10. September  2015 
von 15.00 bis 16.30 Uhr 
in den Räumen der Betreuungsgruppe- 
Bötzingen, Hauptstr. 25 

Das Thema an diesem Tag: 
  
Nach der Sommerpause soll unsere Zeit – 
ganz für den Austausch im „Miteinander“ 
sein.  
  
Auf Wunsch und Interesse legen wir an die-
sem Tag nochmal verschiedene Beschäf-
tigungsmöglichkeiten und Spiele für Men-
schen mit Demenz aus – wie auch Bücher 
rund um dieses Thema.  
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Regina Schultis – Krankenschwester u. 

Demenzfachkraft 
betreuungsgruppe@sozialstation-boetzin-
gen.de 
Bitte melden Sie sich an: 
Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260 
oder Kirchliche Sozialstation:07663/8969 
200 
  
Wenn Sie in der Zeit des Angehörigen-
kaffees Betreuungshilfe brauchen, dann 
sprechen Sie mit uns. 
Mit freundlicher Unterstützung der Zim-
merlin-Stiftung 

Eichstetter Schwiboge-Wifescht 
Vom 4. bis 7. September 2015 veranstal-
tet das Winzerdorf Eichstetten sein 15. 
Weinfest in festlich geschmückten Höfen 
und Lauben. 
Die Festeröffnung findet am Freitag, 
19.oo Uhr statt. Die Eichstetter Vereine 
laden Sie zu vielerlei heimischen Spezia-
litäten aus Küche und Keller ein. Für die 
musikalische Unterhaltung ist ebenfalls 
gesorgt. Wir verweisen in diesem Zusam-
menhang auf die Brauchtums-Vorführun-

gen am Samstag, 16.oo Uhr zum Thema  
„Eichstetten auf Rädern – vom Hochrad bis 
100 PS“. 
Unser Festprogramm können Sie auch im 
Internet unter www.eichstetten.de einse-
hen. 
  
Abfahrt: 
Die Fahrt zum Fest kann mit der S-Bahn er-
folgen.  
  
Für die Heimfahrt haben wir eine Bus-Son-
derlinie (Linie 3) eingerichtet. Abfahrt je-

weils um 23.30, 1.00 und 2.30 Uhr  
Haltestelle: Dorfgraben hinter der Zehnt-
scheuer 
Der Fahrpreis beträgt 3,00 € (Kinder in 
Begleitung von Erwachsenen bis 12 Jahre 
frei) 
  
Die Eichstetter Vereinsgemeinschaft lädt 
hiermit die Gottenheimer Bevölkerung 
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Wein- und Dorffest vom  
11. – 14.09.2015  
in Freiburg-Waltershofen 

Weinfest mit Tradition und Atmosphäre
Überdachte Weinhöfe
Feststraße in der Ortsmitte
Waltershofener Weinspezialitäten aus 
dem Weinbaugebiet Tuniberg
Musik– Geselligkeit – Speisespezialitä-
ten
Taxibetrieb

 
Freitag, 11. September ab 18:00 Uhr 
Samstag, 12. September ab 16:00 Uhr 
Sonntag, 13. September ab 11:00 Uhr 
Montag, 14. September ab 12:00 Uhr 
 
 

Naturerlebnisse, Entdeckungen 
und Genuss 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist 
grundsätzlich nicht erforderlich, jedoch 

für die Nacht unter den Sternen ist eine 
Anmeldung direkt im Naturzentrum erfor-
derlich! 
  
Sonntag, 30.8., 15–17 Uhr 
Weinhähnchen und Ödlandschrecken – Heu-
schrecken im Kaiserstuhl 
Ein Spaziergang zu den wärmeliebenden 
Heuschrecken im Steinbruch Niederrot-
weil, deren Namen und Gesang gleicher-
maßen wohlklingend sind. Niederrotweil, 
Parken am Weingut Salwey, Kirchweg 11, 
4 €, Kinder 2 €, Sebastian Schröder-Esch 
  
Donnerstag, 3.9., 15–16.30 Uhr 
Die Hüterin vom Liliental 
Eine spannende Naturerlebnisführung für 
Kinder und Familien! Liliental, zw. Ihrin-
gen und Wasenweiler, am Brunnen vor 
Gasthaus Lilie, 8,50 €, 
Kinder 3,50 €, Margrita Wahrer 
  
Sonntag, 6.9., 13.30-17 Uhr 
Hohlwege & Wein –Entdeckungen und Ge-
nuss in Bahlingen 
Entdecken Sie zusammen mit der Winze-
rin die unbekannte Schönheit der Bahlin-
ger Weinberge. Rückfahrt mit dem Trak-

tor. Bahlingen, am Rathaus,10 € mit Wein 
und Traktorfahrt, Monika Boos 
  
Dienstag-Mittwoch, 8.9.-9.9., 17–10 Uhr 
Eine Nacht unter den Sternen 
Wir übernachten draußen im Wald und 
lauschen den Stimmen der Nacht. Für 
Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren. Ihrin-
gen, Spielplatz „Auf der Eck“, Gepäck-
transport,12 € incl. Frühstück. Margrita 
Wahrer, Birgit Sütterlin 
Nähere Infos und Anmeldung bis spätes-
tens Montag, 7.9.15 um 11 Uhr im Na-
turzentrum! 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten ab September: Montag/Don-
nerstag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

Energieeffizient kühlen 
Jeder Kühlschrank verfügt über verschiede-
ne Klimazonen, die sich unterschiedlich für 
die Aufbewahrung von Lebensmitteln eig-
nen. Wer die Kühlzonen im Kühlschrank be-
rücksichtigt, hält seine Lebensmittel länger 
frisch und schont die Haushaltskasse.  

Warme Luft steigt auch im Kühlschrank nach 
oben. Lebensmittel, die nicht leicht verder-
ben wie etwa Soßen, Suppen und Marmela-
de gehören in die oberen Fächer des Kühl-
schranks. Hier bleiben sie bei ca. acht Grad 
Celsius frisch. Die Mitte des Kühlschrankes 
ist mit fünf Grad Celsius für Milchprodukte 
aller Art sowie für angebrochene Milchtüten 
ein idealer Aufbewahrungsort. Die Glasplatte 
über dem Gemüsefach eignet sich als kühls-
ter Ort im Kühlschrank bestens für die Auf-
bewahrung schnell verderblicher Produkte 
wie Fleisch und Wurst. Je nach Temperatur-
einstellung des Kühlgerätes herrschen hier 
etwa zwei Grad Celsius.  

Im Gemüsefach bleiben Obst und Gemüse 
bei acht bis zehn Grad lange knackig und 
frisch. Jedoch gehören nicht alle Obst- und 
Gemüsesorten kühl gelagert. Südfrüchte so-
wie heimische Äpfel, Birnen, Gurken und To-
maten sind kälteempfindlich. Diese sollten 
besser an einem schattigen Platz in der Kü-
che aufbewahrt werden. Mit den Fächern der 
Kühlschranktür verhält es sich wie mit dem 
gesamten Kühlschrankinneren. 
Wer seinen Kühlschrank richtig bestückt, 
verlängert nicht nur die Haltbarkeit der Spei-
sen, sondern schafft Ordnung. Dies erspart 
mühsames Suchen, da häufiges und langes 
Öffnen der Gerätetür wiederum wertvolle 
Energie kostet. Weitere nützliche Energie-
spartipps rund um das Thema Energieeffizi-
enz und Energiesparen im Haushalt erfährt 

man von den Energieagenturen oder dem 
örtlichen Energieversorger wie dem Umwelt- 
und Energiedienstleister badenova. 
  

Noch wenige Plätze frei 
Im November 2015 beginnt die haus-
wirtschaftliche Fachschule in Teilzeit am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg. Es sind noch wenige 
Plätze frei, zu denen sich Kurzentschlossene 
anmelden können. 
Angesprochen sind alle, die ihre hauswirt-
schaftlichen Kenntnisse und Fertigkeiten 
vertiefen wollen. Der Unterricht findet mitt-
wochs von 8:30 – 16:45 Uhr statt, außer in 
den Schulferien. Die Teilnahme ist kosten-
los. Der Kurs dauert anderthalb Jahre und 
endet im März 2016 mit der Abschlussprü-
fung zur „Fachkraft für Hauswirtschaft“. Auf 
Wunsch können Sie eine weitere Schulung 
anschließen, die im Juli 2016 zur Berufs-
abschlussprüfung „Staatlich geprüfte Haus-
wirtschafterin“ führt. 
Informationsbroschüre, Auskünfte und An-
meldung unter Tel. 07641 / 451 – 9145 
oder per Mail: k.fackler@landkreis-emmen-
dingen.de 

 

Berufe in Uniform 
Am Donnerstag, 10. September, informie-
ren Einstellungsberater der Bundeswehr, der 
Bundespolizei, der Polizeidirektion Freiburg 
und der Zollverwaltung über „Berufe in Uni-
form“. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr 
im Berufsinformationszentrum der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträ-
gen und daran anschließenden Beratungen 

(bis 16:30 Uhr) alles Wissenswerte zur Lauf-
bahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll. 
Eine Anmeldung zur kostenlosen Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Mehr Information 
gibt es unter 0761 2710 264. 

  

Informationsveranstaltung  
„Fachkraft für Hauswirtschaft“ 
Am Mittwoch, den 23. September 2015 
findet um 9:00 Uhr eine Informationsver-
anstaltung im Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg 
statt, die über die Ausbildung zur „Fach-
kraft für Hauswirtschaft“ informiert. Es 
werden Inhalte und Kursablauf vorgestellt 
und Gelegenheit für Fragen geboten.   
Am 11. November 2015 beginnt die haus-
wirtschaftliche Fachschule in Teilzeit am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg. Angesprochen 
sind alle, die ihre hauswirtschaftlichen 
Kenntnisse und Fertigkeiten vertiefen 
wollen. Der Unterricht findet mittwochs 
von 8:30 – 16:45 Uhr statt, außer in den 
Schulferien. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Kurs dauert anderthalb Jahre und en-
det im März 2017 mit der Abschlussprü-
fung zur „Fachkraft für Hauswirtschaft“. 
Auf Wunsch können Sie eine weitere 
Schulung anschließen, die im Juli 2017 
zur Berufsabschlussprüfung „Staatlich 
geprüfte Hauswirtschafterin“ führt.   

Informationsbroschüre, Auskünfte und An-
meldung unter Tel. 07641 / 451 – 9148 
(vormittags) oder per Mail: d.wachsmuth@
landkreis-emmendingen.de
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Besichtigung von Böschungspfl e-
gefl ächen des PLENUM-Projekts 
„Vielfalt statt Reblaus zur Wie-
derherstellung Kaiserstühler Ar-
tenvielfalt auf Böschungsfl ächen 
nach Reblausbekämpfung“ 
Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH lädt 
die Winzerschaft sowie Mitarbeiter von 
Ämtern und Behörden zur Besichtigung 
von Böschungsfl ächen ein, die im Rah-
men des PLENUM-Projekts „Vielfalt statt 
Reblaus“ systematisch gepfl egt werden. 
Nach einführenden Informationen durch 
PLENUM-Manager Matthias Hollerbach 
und die Umsetzungsmanagerin des Pro-
jekts, Anne Böhringer, soll gemeinsam 
vor Ort erörtert werden, wie verschiede-
ne Pfl egemaßnahmen möglichst effi zient 

zum Ziel führen, eine artenreiche gebiets-
heimische Vegetation wieder herzustellen, 
nachdem die verwilderte Unterlagsrebe 
bekämpft wurde, die einen Brutherd für 
die gefürchtete Reblaus darstellt.
Folgende Besichtigungstermine werden 
angeboten: 

Am Mittwoch, 9.9.2015 um 13:30 Uhr 
Besichtigung von Pfl egeböschungen bei 
Niederrimsingen, gemeinsam mit Wein-
bauberater Egon Zuberer, Treffpunkt Park-
platz Attilafelsen 
  
Am Donnerstag 22.10.2015 um 13:30 
Uhr Besichtigung von Pfl egeböschungen 
bei Bötzingen, gemeinsam mit Weinbau-
berater Tobias Burtsche, Treffpunkt Kath. 
Kirche gegenüber der Löwenstrausse 
  
Am Mittwoch 28.10.2015 um 13:30 Uhr 

Besichtigung von Pfl egeböschungen bei 
Oberbergen im Gewann Krummer Graben, 
gemeinsam mit Weinbauberater Tobias 
Burtsche, Treffpunkt WG Oberbergen 
  
Für Frühjahr nächsten Jahres ist dann 
eine Besichtigung von Flächen am nördli-
chen Kaiserstuhl vorgesehen. Hierzu wird 
zu einem späteren Zeitpunkt eingeladen. 
  
Kontakt: 
Naturgarten Kaiserstuhl GmbH 
Zum Kaiserstuhl 18 
79206 Breisach am Rhein 
07667- 90685-0 
www.naturgarten-kaiserstuhl.de 
für fachliche Rückfragen: Matthias Holler-
bach, 07667- 90685-13 
für Organisation der Pfl egemaßnahmen: 
Anne Böhringer 0761- 2187-5892 

Ende des redaktionellen Teils


